
Die Ente
Text und Musik: Daniela Festi, Sagensang (2023)
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1. Es 
Am
saß eine 

G
Ente auf 

Am
ei

G
nem 

C
Stein

 Doch 
Dm
wollte sie 

Am
kei

G
ne 

C
En

G
te 

E
sein

 Sie 
Am
träumte vom 

C
Feuer, 

D
lodernde 

Am
Glut

 Und 
Dm
glaubte, sie 

Am
sei eine 

C
Dra

G
chen

C
brut

 Und 
Dm
glaubte, sie 

Am
sei eine 

Am
Dra

E
chen

Am
brut

 
E Am G C G Am G Am E Am E

Am E Am G C G Am G Am E Am

2. Schau 
Am
her, sprach der 

G
See, ich 

Am
zei

G
ge 

C
dir

 Dein 
Dm
Spiegel

Am
bild, 

G
du 

C
En

G
ten

E
tier

 Sei 
Am
still, sprach die 

C
Ente, ich 

D
glaube dir 

Am
nicht

 Das 
Dm
ist nimmer

Am
mehr mein 

C
wah

G
res Ge

C
sicht

 Das 
Dm
ist nimmer

Am
mehr mein 

Am
wah

E
res Ge

Am
sicht
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3. Hör 
Am
zu, sprach das 

G
Schilf am 

Am
U

G
fer

C
rand

 Das 
Dm
Wasser ist 

Am
un

G
ser 

C
Le

G
bens

E
band

 Ver
Am
leugne es 

C
niemals, 

D
sonst bleibt es 

Am
fort

 Und 
Dm
wo wäre 

Am
dann dein 

C
sich'

G
rer 

C
Ort?

 Und 
Dm
wo wäre 

Am
dann dein 

Am
sich'

E
rer 

Am
Ort?

 
E Am G C G Am G Am E Am E

Am E Am G C G Am G Am E Am

4. 
Am
Ich brauche 

G
keine 

Am
Si

G
cher

C
heit!

 
Dm
Hört ihr denn 

Am
nicht, 

G
wie das 

C
Feu

G
er 

E
schreit?

 Die 
Am
Drachen, sie 

C
rufen mich 

D
auf ihren 

Am
Thron!

 Ja, 
Dm
so sprach die 

Am
Ente und 

C
flog 

G
da

C
von

 Ja, 
Dm
so sprach die 

Am
Ente und 

Am
flog 

E
da

Am
von
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5. Ich 
Am
weiß nicht ge

G
nau, was 

Am
dann 

G
ge

C
schah

 Die 
Dm
Ente war 

Am
fort 

G
und der 

C
See 

G
blieb 

E
da

 Doch 
Am
gibt es ein 

C
Bild, und 

D
das macht jetzt 

Am
Sinn:

 Die 
Dm
Ente als 

Am
Drachen

C
kö

G
ni

C
gin

 Die 
Dm
Ente als 

Am
Drachen

Am
kö

E
ni

Am
gin


